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Im 

hybriden 

Format!





9:00 – 9:45 Begrüßungskaffee im Foyer und Ausstellungsbereich
Ausgabe der Kongressunterlagen

9:45 – 10:00 Eröffnung des Kongresses 
Kongressleitung 
Dr. Eugen Ehmann | Regierungspräsident von Unterfranken

Daniela Will | Head of Data Protection, Vitesco Technologies GmbH (Continental AG) 
Sandra Strehle | Kongressmanagerin IDACON, WEKA Akademie GmbH

10:00 – 11:00 Datenschutzaufsicht im Jahr 4 der DS-GVO - zwischen Alltag und Pandemie
•  Pandemiebekämpfung - neue Erfahrungen für Datenschützende
•  Die DS-GVO als datenschutzaufsichtliche Alltagserfahrung - haben wir unsere  

Anpassungsaufgaben bewältigt?
•  Alltag mit der DS-GVO – was Datenschützende beschäftigt 
•  Erwartungen an die DS-GVO – was Datenschützende bald beschäftigen könnte
Michael Will | Präsident des Bayerischen Landesamts für Datenschutzaufsicht (BayLDA)

11:00 – 11:30 ZEIT FÜR GESPRÄCHE IN DER FACHAUSSTELLUNG

11:30 – 12:30 Beschäftigtendatenschutz in der digitalen Arbeitswelt (Von Screening bis HomeOffice)
• Digitale Überwachung am Arbeitsplatz
•  Screening: Analyse auffälligen Verhaltens
•  Auskunftsrecht des Beschäftigten
•  HomeOffice: Wer ist verantwortlich?
Dr. Stefan Brink | Landesbeauftragter für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Baden-Württemberg

12:30 – 13:30 DS-GVO-Bußgelder gegen Unternehmen
• Funktionsträgerprinzip am Ende?
•  Praktische Erfahrungen mit dem Bußgeldkonzept der DSK
•  Rechenschaftspflicht als Sanktionsgrundlage
•  Auswirkungen von Schrems-II auf die Bußgeldpraxis
Benjamin Bäßler | Landesbeauftragter für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Baden-Württemberg

13:30 – 14:30 MITTAGSPAUSE

STIMME ZUM KONGRESS
„Qualitativ wieder super! Die Aktualität ist einzigartig 
und der Austausch unter den Teilnehmern ist sehr 
hilfreich“

STIMME ZUM KONGRESS
„Sehr interessante Themen für die Arbeit des 
Datenschutzbeauftragten. 
Ich komme gerne wieder, da auch der fachliche 
Austausch mit Kollegen super ist.“

STIMME ZUM KONGRESS
„Seminar: Wie immer, toll! Qualität der Referenten 
super, Austausch unter den Teilnehmern sehr hilfreich“



FORUM I FORUM II
14:30 – 15:30

TTDSG – neues Internetrecht in Deutschland Auskunft, Schadensersatz und Co. – aktuelle 
Rechtsprechung zu den Betroffenenrechten

• Verhältnis zur DSGVO/ePrivacy-RL und nationalem 
Recht wie BDSG, TMG und TKG

•  neue Anforderungen an Websites, Apps und Internet 
of Things

•  Fernmeldegeheimnis, u.a. im Beschäftigtendatenschutz
•  Gestaltung von Einwilligungen und Ausnahmen vom 

Einwilligungserfordernis
Kristin Benedikt | Richterin am Verwaltungsgericht, Verwaltungs-
gericht Regensburg

• Kurzer Überblick über die Betroffenenrechte 
•  Die wichtigste Rechtsprechung zu Auskunft & Co
•  Verhältnis der DSGVO-Ansprüche zum deutschen Recht
•  Müssen Emails und Unterlagen herausgegeben werden?
•  Schadensersatzansprüche nach DSGVO: Wie in der 

Praxis damit umgehen?
Dr.LL.M. EUIR Robert Selk | RA und Partner der Kanzlei Dr. Schmid & 
Dr. Selk

15:30 – 16:00 ZEIT FÜR GESPRÄCHE IN DER FACHAUSSTELLUNG

16:00 – 17:00
IT-Sicherheit in Krankenhäusern und Arzt-Praxen Unternehmen in Social Media  - Ein datenschutz- 

und wettbewerbsrechtliches Hochrisiko?

• IT-Sicherheitsvorgaben nach §§ 75b und 75c SGB V für 
Arzt-Praxen und kleine Krankenhäuser.

•  Was heißt das für die Umsetzung?
•  Wie sind die Bezüge zu großen Krankenhäusern 

(KRITIS)
Prof. Dr. Rainer W. Gerling | Stellvertretender Vorsitzender des 
Vorstandes der Gesellschaft für Datenschutz und Datensicherheit 
e.V. (GDD), Dozent für Datenschutz und IT-Sicherheit an der 
Hochschule

• Datenschutzrecht als Hürde für die Unternehmens- 
präsenz in sozialen Medien

• Verantwortlichkeit für fremde Postings  - kumulative 
wettbewerbs- und datenschutzrechtliche Risiken?

• Tracking, Profiling und Scoring als Voraussetzung für 
wirksames social media Marketing im datenschutz- 
rechtlichen Fokus

Prof. Dr. Marcus Helfrich | Wissenschaftliche Studienleitung 
Kooperationen, FOM Hochschule

17:00 – 17:30 Zusammenfassung und Ende des ersten Kongresstages

19:00 ABENDVERANSTALTUNG IM H4 HOTEL MIT MARC GASSERT
Lassen Sie sich von Marc Gassert begeistern!

STIMME ZUM KONGRESS
„Sehr interessante Themen für die Arbeit des 
Datenschutzbeauftragten. 
Ich komme gerne wieder, da auch der fachliche 
Austausch mit Kollegen super ist.“

Mehr Informationen: www.idacon.de



FORUM I FORUM II
9:00 – 10:00 72 Stunden – Datenschutzrechtliche Folgen 

von IT-Sicherheitsvorfallen Pseudonymisierung: Methoden und Wirksamkeit

• Abgrenzung von IT-Sicherheitsvorfällen und Daten-
schutzverletzungen

•  Rechtsfolgen und notwendige Maßnahmen
•  Notfallmanagement
•  Rechtliche Präventionsmaßnahmen
Stefan Hessel | Rechtsanwalt, Senior Associate und Co-Head of 
Digital Business, reuschlaw Legal Consultants

• Unterschied Pseudonymisierung und Anonymisierung
•  Arten von Pseudonymen (randomisiert, technisch, fachlich, ...)
•  Kryptografische Pseudonyme
•  Gewollte Depseudonymisierbarkeit
•  Sicherheit von Pseudonymen / Risiken
•  Empfehlungen für die Praxis
Dr. Oliver Stiemerling | Öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger für 
Systeme und Anwendungen der Informationsverarbeitung, ecambria systems GmbH

10:00 – 11:00 Corona und der Beschäftigtendatenschutz Videokonferenzen – So kommen sie sehr nahe an 
die Datenschutzanforderungen heran

• Post-COVID-Maßnahmen im Beschäftigungsverhältnis
• Umgang mit Gesundheitsdaten
• Erfahrungsbericht aus der Praxis
Doris Kiefer | Rechtsanwältin, zertifizierte Datenschutzbeauftragte 
(IHK) und Data Protection Risk Manager (FOM), zooplus AG

• Voraussetzungen für datenschutzkonforme Videokonferenzen
•  Die Praxis sieht leider anders aus
•  Welche Risiken bei Videokonferenzen bleiben und wie sie zu 

bewerten sind
•  Metadaten und Chats entschärft – so werden Risiken verringert
•  Tragbare Risiken? Der Verantwortliche entscheidet
Eberhard Häcker | Geschäftsführer,TDSSG GmbH – Team Datenschutz Services 

11:00 – 11:30 ZEIT FÜR GESPRÄCHE IN DER FACHAUSSTELLUNG

11:30 – 12:30 Internationaler Datentransfer – Update
• Microsoft EU only-Cloud
•  EU-Standardvertragsklauseln
•  Verschlüsselung
•  Pseudonymisierung
•  Ausnahmen nach Art. 49 DS-GVO
Nikolaus Bertermann | Partner, SKW Schwarz Rechtsanwälte 

12:30 - 13:30 MITTAGSPAUSE

13:30 – 14:30 Kooperation und Kohärenz – Die Zusammenarbeit der Aufsichtsbehörden 
auf der europäischen Ebene
• One-Stop-Shop-Verfahren
•  Kooperationsverfahren (Art. 60 DS-GVO)
•  Kohärenzverfahren (Art. 63 ff. DS-GVO)
•  Das Streitbeilegungsverfahren als besondere Ausprägung des Kohärenzverfahrens (Art. 65 DS-GVO) Erste Praxiserfahrungen
Barbara Thiel | Die Landesbeauftragte für den Datenschutz Niedersachsen

14:30 - 15:00 ZEIT FÜR GESPRÄCHE IN DER FACHAUSSTELLUNG

15:00 - 16:00 Whistleblowing 2021 – Was kommt auf Unternehmen zu?
• Datenschutzrechtliche Voraussetzungen bei der Einführung und Umgestaltung von 
   Hinweisgebersystemen auf Grundlage der neuen Gesetzgebung
•  Gestaltungsbeispiele aus der Praxis für Unternehmen
Dr. Silvia C. Bauer | Rechtsanwältin und Partnerin, Luther Rechtsanwaltsgesellschaft mbH und Ass. Jur. Köln  und
Heidi Schuster | Datenschutzbeauftragte der Max-Planck-Gesellschaft zur Förderung der Wissenschaften e. V.

16:00 - 17:00 Abschlussdiskussion Dr. Eugen Ehmann | Regierungspräsident von Unterfranken, Würzburg und Daniela Will

17:00 ENDE DER IDACON 2021



INTENSIV-SEMINAR 1

INTENSIV-SEMINAR 4 
Privacy by Default und Privacy by Design in der  

Praxis des Datenschutzes
• Datenschutzkonform eingerichtete Geräte und gestaltete Abläufe 

– gibt es das erst seit der DSGVO?
• Einordnung der beiden Prinzipien – wie viel „Recht“, wie viel 

„Praxis“ und wie viel „Technik“?
• Blick über den Tellerrand – Gestaltungsansätze und Anleihen aus 

anderen Baukästen wie dem Standarddatenschutzmodell
• Frühzeitige Einbindung Datenschutz
• Beispiele für die Überwachung und Berichterstattung

INTENSIV-SEMINAR 3 
Personenbezogene Daten sichern, aufbewahren und 

löschen wie die DSFVO das fordert 
• Daten sichern in unterschiedlichen Arbeitssituationen (Büro-

arbeitsplatz, Homeoffice, mobiles Arbeiten, Cloudsicherung, 
Sicherung on Premises)

• Umgang mit elektronischen Archiven – Inventar, Verantwortung, 
Räume, Zutritt, Verfügbarkeit für Rücksicherungen

• Umgang mit Datenträger Papier in Archivräumen – Inhalte, 
Aufbewahrungsdauer, sichere Lagerung, Archivordnung, 
Dokumentation der Entnahmen usw. 

• Löschleitlinien und Löschregeln 

INTENSIV-SEMINAR 2
New Work – schöne neue (Datenschutz)welt? 

• Flexibilisierung in allen Bereichen – weltweit unbegrenzt und 
zeitlich unbeschränktes Arbeiten? 

• Arbeitszeitflexibilisierung 
• Organisation des Arbeitsplatzes, Jobsharing 
• Generelle Flexibilisierung durch kollaboratives Arbeiten
• Einsatz der Geräte, die Übermittlung von Daten, vernetztes 

Arbeiten, die Nutzung von Videokonferenztools, Messengers 
• Welche datenschutzrechtlichen Vorgaben sind zu beachten?

Silvia C. Bauer | Rechtsanwältin und Partnerin, 
Luther Rechtsanwaltsgesellschaft mbH 
und
Heidi Schuster | Datenschutzbeauftragte, 
Max-Planck-Gesellschaft zur Förderung der 
Wissenschaften e. V.

09:00 – 16:30  INTENSIV-SEMINARE 1– 4

10:15 – 10:30 Kaffeepause 14:15 – 14:30 Kaffeepause

12:00 – 13:00 Mittagessen 16:30 Ende der Veranstaltung

• 
• 
• 
• 
• 
• 



Teilnehmerkreis



TEILNAHMEGEBÜHR VIRTUELL:  
15% NACHLASS1 2 3 4

Vorname, Name des Teilnehmers

Firmenadresse

Firma

Straße und Hausnummer

PLZ/Ort

Telefon mit Durchwahl

Datum, Ort

Funktion

Rechnungsadresse (falls abweichend)

Firma

Straße und Hausnummer

PLZ/Ort

E-Mail

Unterschrift

Aktionscode (falls vorhanden)

Bitte wählen Sie Ihr gewünschtes INTENSIV-SEMINAR:


